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Rezeptkompilation von Hermann Urban

Abb. 234a I Rezeptkompilation von Hermann
Urban in einer Abschrift von CunoAmiet, linke
Hälfte, integral abgebildet in Abb. 46, Nachlass

Cuno Amiet, Oschwand; auf der gegenüberliegenden

Seite Transkription.
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SENEGAL 265 317 320

ARABI NATUREL SENEGAL ccm 30 SENEGAL ccm 30 SENEGAL ccm 30
KALT LÖSEN KOPAIVABAL. 5 KOPAIVAB 5 KOPALLACK 24

KOPALLACK 20 BERNSTEINL 5 MASTIXFIR 6

iTh. SE 1 : TH. Aqua BERNSTEINL 5 MASTIXFIR 20 KANDIS 18

Durch Leinen KANDIS 6 KANDIS 6 WACHS Theelöffel 2

drücken i 1 I r

• SIEHE I SIEHE II SIEHE III
KASEIN 249 312 EIDOTTER

KASEIN gr 40 KASEIN ccm 30
WARM LÖSEN AQUA ccm

TERPENT
250

5

KOPAIVAB 5

BERNSTEINL 5

15-18 ccm

SIEHE 249 BORAX 1 MESSERSPITZE KOPALL. 15

KANDIS 6

KOCHEN BIS ALLES GE¬

• • •

LÖST IST

• •••
I KANDISZUCKER 70 gr: 50 cc Aqua ANREIBE-REZEPTE

II MASTIX 1 Th.: TERPENTIN lTh. 320.344. 350

III WACHS IMMER FLIESSEND DER

IM WARMWASSERBAD ERWÄRVERMISCHT MAN FARBE MIT EINEM

MTEN EMULSION ZULETZT DIESER RECEPTE BIS SIE BALLIG

BEIRÜHREN WIRD, REIBT KANDISLÖSUNG

EMULSIONS-HERSTELLUNG BEI, KANN MAN DIE FARBE ZU GEWOLLZB.317

TER CO[N]SISTENZ BRINGEN. FÜLLT SIE

MAN RÜHRT "SENEGAL" INNIG MIT IN GUT VERSCHLIESSBARE

COPAIVA ZUSAMMEN, JE EINZELN BERNSTEIN, "GLÄSER ODER TUBEN"

MASTIX, KANDIS BEIRÜHREN. NIE
ÜBER 5 cc DIESER FLÜSSIGKEITEN. REIBT MAN EINEN GUT TROCKENEN

REIHENFOLGE EINHALTEN FIRNISS- O. ÖLGRUND MIT DURCH

360. WACHS-FIXATIV.

FÜR TEMPERA, GOUACHE, ÖLFARBE.

SCHNITTENER ZWIEBEL AB, KANN

MIT ALLEN EMULSIONEN DARAUF

WEITERGEMALT WERDEN.

WACHS 10 GR. ZUERST WACHS "AUSGENOMMEN CASEINREZEPTE"

SCHWEFEL J» GANZ LÖSEN
ÄTHER 80 cc J DANN ALCOHOL
ABS. ALCOHOL 150 " NACHGIESSEN

IN "DÜNNSTE" KOPAL, MASTIX,

KOPAIVA, NUSSÖLEINREIBUNGEN

KANN MIT ALLEN EMULSIONEN

VOR GEBRAUCH SCHÜTTELN. WEITER GEMALT WERDEN.

WENN ÜBERSPRÜHTE FLÄCHEN

TROCKEN SIND, REIBT MAN "NICHT" MIT 249. 312.

SIE MIT WEISSEM WOLLLAPPEN AB.

"FEUERGEFÄHRLICH"



344 ARABICUM 220 224 350

SENEGAL ccm 30 KALT LÖSEN ARABI ccm 30 ARABI ccm 30 ARAB ccm 30

KOPAIVAB 6 KOPAIVAB 5 KOPAIVAB S KOPALL 24

MASTIXFIR 24 100 gr AR : 100 ccm BERNSTEINL 5 KOPALL 5 MASTIXFIR 6

KANDIS 18 Aqua MASTIXFIR 20 MASTIXFIR 20 KANDIS 18

WACHS Theelöffel 2 KANDIS 6 KANDIS S WACHS Theelöffel 2

204 351 KIRSCH-HARZ 240 241

EIDOTTER 1 EIDOTTER 1 KALT LÖSEN KIRSCHH cc 30 KIRSCHH cc 30

SENEGAL ccm 20 SENEGAL ccm 20 KOPAIVAB 15 KOPALLACK 20

STATT SEN. AUCH ARABI MASTIXFIR 15 KIRSCH. H. ZERSTOSSEN gr. 10 BERNSTEINL 15 KOPAIVA 20

KOPALLACK 15 KOPAIVAB 5 POTTASCHE " 1 MASTIXFir. 30 MASTIXFir 40
KOPAIVAB 5 ESSIG 60 Aqua cc 250
ESSIG 60

Ohne "Essig" für ganz pastos malen DURCH LEINEN

DRUECKEN

LEINWAND-GRUND TON-GRUND AUF KREIDEGRUND

I LEIMGRUND

LEIMTAFELN 3 -> HEISS ÜBER MAN VERMISCHT FARBENPULVER

AQUA LITER 3
L LEINEN, HOLZ MIT 204 ODER r EIDOTTER 1

EIDOTTER 1 J ETC. STREICHEN 1- Aqua 20 cc

ODER MIT ALAUNLEIMWASSER

II KREIDEGRUND ALAUNWASSER r 1/3 gut

rHOHE SUPPENLÖFFEL KREIDE 8 LEIM[W]ASSER l iTh
EIDOTTER 3 ALAUNWASSER IST RICHTIG,

HOHE S. LÖFFEL ZINK- OD PERMAN- WENN SICH NACH TAGEN ALAUN ABLA[GERT]

ENTWEISS 2

^ MIT WARMWASSER ZU TEIG GOUACHE.

RÜHREN. MAN VERDÜNNT IHNNACH
BEDARF MIT LEIMWASSER (1 TAF. LEIM : 1 LIT. Aqua) 355- PERMANENTWEISS MIT

ARABI 30 cc : 5 cc KANDIS
1 LIT. LEIMWASSER MIT 5 cc ESSIGESSENZ ANREIBEN.

GEKOCHT, BLEIBT GUT VERKORKT MONATE

FLÜSSIG SKIZZENLEINEN.

KLÖTZELLEINEN DÜNN ODER HALBRAU
KREIDE-GRUND WIRD STÜCKWEISE GENETZT MIT REISNÄGEL AUFSPANNEN.
U. MIT BIMSSTEIN NATUREL ABGESCHLIFFEN. 1-2 MAL MIT ("EIDOTTER 1

RÜCKWÄRTS "PAPPE" EINSCHIEBEN, UM KEIL¬ cAqua 20 cc
RAHMENRÄNDER ZU VERMEIDEN. ÜBERSTREICHEN. WENN TROCKEN LEICHT

NETZEN, DANN ABSCHLEIFEN. NOCH EINMAL M[IT]

EILÖSUNG, DIE AUCH GEFÄRBT SEIN KANN, ÜBERG[EHEN].

DIESES LEINEN FÜR TEMPERA O ÖLFARB VERWEN[DBAR.

128



-

i 6éWfe&WL 30
,1 kkpwvgp - è

\ M*np*F • 2 (j

i UwMPiS - IÄ

KHCfL^éM

|PP«|r-7fä : IO0C&H

' TRejWT*

ta

210
i

ARTObl

^epSIVR£

Kwwnjij

ee*30^

r
s

2.0
6

PETV=U5>I
1

=*'»

Kop*iv»£> - f
kop^o. $
MnfivFÎ'R •• 2 0

l^WDl's 6

3JO
*&OD

Köppw-t • 2 4

«ÄKIPI^ -
|S

WVHbTti«^ 2

.2 0^
élpôTTéK I

jéWfrôTRk ainiO
«CfPRuWC » \5
\<cfPfVVR3 - /£hb\& &

351

£\p0TTé?> I

ièWéORL

MH«Tl^r ' 15

KCPfl iv*T> - -5"

£js'i& _6£
:"3 Qsvbyi

|<klT i-É>î)fcw

f'[b
PdTTlRSCHfc

îRcjiv»-
CC.2S0

j>\/ÎU.H i-eiwfew •
")l\V»CKfcM # * •

21,0

KIH'chh
Kcpaivpvb

Ewrawu
hB^rnTpr.

:30
Util

k|-RK«H. *c30
irRdtau** - 20
Ii" koTfliVfl - 2.0
30 /v\n*Titf??r„ ^0

1 Kl 10RKIDq (5 ~R \J KJ Tp

J LfclM6Rfwp

LélMTpTéLW 3]hfc'iS\>Sfc^
^qoP orrtü 3 V^1WfcN| ;HOiZ

2jW j ETC- STRé'lCHf/J

1. K'RéiDéô'RVW^ •

/Hoiu $vpf>tbii.ofî&i- KReiJ* S

J tipcnré-tt
] l-lOHC-3. LößFtL Z' ^orOP^RMflu-

^ mitwr-RM éWT.WtlSj 2
• °1flW VÇRpÛWT IHW WR£HT)Ér'

DPXÏ M(T UlM WBjftR (jTflBL&rt : llTO^ ^

jiJr.téirtÛBljeR- MIT 5"cc 6/I6&5SÊW2
ûfeiiochT jjLÉijr6UTvenkoRicr McwflTe
Tc.ùyiô

K'Keipc-^&HOKip »Ui RT>~$T\/c«0£ltë6e^T
O.I1ir3lïj}Te,i< WRTURt- 7*g&§JcKtn|&N

lÛCKljHlîTÏ &IMJCHIfrBfU UM ke-lJ.*

JlflttMéH l?flwpeil ZU VÄ/Mf-Ipew
\)

Abb. 234b I Rezeptkompilation von Hermann
Urban in einer Abschrift von CunoAmiet, rechte

Hälfte, integral abgebildet in Abb. 46, Nachlass
Cuno Anriet, Oschwand; auf der gegenüberliegenden

Seite Transkription.
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